Dienſiug, 23. September. (Avend-Änsgabe.). 
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Felegr. der Danziger g. ſtattung eines Gutachtens über die zwangsweiſe Eir⸗ 
. B a 2} Uhr Alen Zeitung führung von Invalidenkaſſen für gewerbliche Arbeiter. 


9 ept. Der Kö Herr Achenbach, früher Oberbergrath und Miniſterial⸗ . 
und der Kalſer beachten beter Incopntie, bie fach in der Bergwerksabtheilung, hat eine Vorliebe] der Minifter eine gar nicht oder doch ſchlecht be⸗ unfähig erklärt worden ſind. Wie ſoll nun in 
Vorſtellung im Opernhauſe. Das Publikum er ob für das Knappſchaftskaſſenweſen und möchte augen- gründete Bejahung der Zwangs verpflichtung von ſolchen Kirchengemeinden der Einzelne, der einen 
ſich und applaudirte mit fürmiihen Zurufen. er ſcheiulich in gleicher Weiſe, wie für Bergleute von allen denlenigen erhalten, welche aus einem gewiſſen Civilſtandsact vollzogen oder beglaubigt haben will, 
8, König ee ſich nach allen Seiten verneigend. | dense Wit Zwangskaſſen für Kranken-, Inva - dunklen Gefühl einer größeren Polizeimaßregelung zu feinem Rechte kommen? Soll in allen dieſen 
Rework, 23. Septbr. Das Einſchreiten 
der Regierung brachte die Beſtürmung der Banken 
um Aus zahlungen zum Aufhören. Für die hie⸗ 
ſige Zweigabtheilung des Schatzamtes treffen in 
den nächſten Stunden 20 Millionen ein. Der 
im Ankauf von Fünfzwanzigerbonds durch die Re⸗ 
lig gierung erreichte bereits 3% Millionen. 
* London, 23. Sept. Das „Bureau Reuter“ 
ufl meldet von Rework vom heutigen Morgen, der 
9 Schaßzſeeretär habe ſich dahin geäußert, daß ſeines 
0 Erachtens die Panik beſeitigt ſei. Die Plätze des 
„Inlandes, außer New Jork, Waſhinzton und 
— Ppiladelphia, ſeien durch die Kriſis wenig direct 
T berührt; gleichwohl werde er den Ankauf von 
Bonds fortſetzen, ſo lange ſolche offerirt werden. 
I Die Wiedereröffnung der Fondsbörſe und der 
Goldbörſe für morgen in wahrſcheinlich. 


u—————r5rv*rĩ—.0. ——kw0d— — 
ins Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
1; Madrid, 22. Sept. Von Alicante wird hierher 
un gemeldet, daß der Commandant der Juſurgenten⸗ 
in fregatte „Numanica“ der Stadt eine viertägige Friſt 
lle geftellt hät, ſich zu ergeben und den Canton Carta⸗ 
ei en anzuerkennen. Der Gouverneur hat die Ueber⸗ 
gabe abgelehnt. 
rp. Rom, 22. Sept. Nachdem die Regierungen von 
England, Oeſterreich und Italien ſich ſchon jeit län⸗ 
at- geret Zeit wegen der in der Conferenz betreffs der 
ep. Suez⸗Canalzölle in Conſtantinopel einzunehmenden 
Haltung mit einander in's Einvernehmen geſetzt hat⸗ 
uns ten, haben, wie die „Agencia Stefani“ meldet, die 
der! Vertreter der gedachten Mächte ihre bezüglichen In⸗ 
— ſtructionen in dieſen Tagen gegenſeitig ausgetauſcht. 
= London, 22. Sept. Die Abendzeitungen ſprechen 
len fait fänmtlih das Vertrauen aus, daß die europät⸗ 
be. ſchen Märkte von der Krifis in Newyork unberührt 
on bleiben werden. 
rg. Newyork, 22. Sept. Alle laufenden Geſchäfte 
ſiud vor Schluß der Fondsbörſe auf Grundlage des 
pi es von 112 abgewickelt worden. Die Privat 
die haben ihre Geſchäfte bedeutend eingeſchränkt 
St. und handeln nur zu willkürlichen Courſen. Das 
St. Schatzamt kauft die Bonds zum Eourfe von 111, 
tg. nebft aufgelaufener Zinsvergütung. Eine Million iſt 
bereits angekauft worden. Die Beamten der Spar⸗ 
hr laſſen befürworten im Intereſſe der Beſchwichtigung 
us der gegenwärtigen Aufregung den Erlaß einer Aus⸗ 
ten nahmebeſtimmung, wodurch ſie ermächtigt werden, 
die bei den Sparkaſſen deponirten Gelder erſt nach 
nes 30 reſp. 60 Tagen Kündigung zurückzuzahlen. 
cht — Die hieſige Fondsbörſe iſt bis auf Weiteres 


fer er worden. Die allgemeine Stimmung ift 


. —-—ͤ— 
mn Der Haudelsminiſter und die Arbeiter⸗ 
— Invaliden⸗Kaſſen. 
+ Berlin, 22. September. 
Der neue Handeleminiſter, Herr Achenbach, hat 
innerhalb feines weiten Verwalkungsgebietes ſofort 
. eine Menge von Fragen in Bezug auf Aenderung 
aus der einſchlagenden Geſetzgebungs⸗ und Verwaltungs⸗ 
in normen angeregt und von den ihm untergebenen 
ell, Behörden und Corporationen dazu Gutachten ein⸗ 
gefordert. Augenblicklich beſchäftigt die Handels⸗ 
kammern, Magiſtrate, Regierungen u. f. w. die Er⸗ 
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en Stadt⸗Theater. . 

— Bei Flotew's „Martha traf diesmal das 
„ſpät kommſt Du, doch Du kommt“ nicht zu. Die 
vielgehörte Oper war bereits die brite im Bunde 

in der Eröffnungsopern. Ohne nach dem Grunde dieſer 

ind — zu forſchen, halten wir uns an das fait accompli 

f 8 5 das Amüſement, welches die recht abgerundete 

2 orf * des Werkes dem gut beſetzten Haufe 

un, | augenjen lower det, An der Mufe des 

a Herrn v. Flo low noch Kritit zu üben, wäre eben fo 
ermüdend für den Referenten, wie für deu Leſer 
Es genügt zu conftatiren, daß die luſtige „Martha“ 
ſich beeilt hat, vor dem Publikum die Honneurs zu 
machen, um nur beileibe nicht Gefahr zu laufen, 


überhaupt nach ihrem Naturell einer möglichſten Ehebund zu ſchließen, damit warten, bis der 
Staatsbevormundung zuneigen. Umgekehrt wird die Kampf zwiſchen Staat und Kirche in der einen oder 


huldigen, oder aus der Einrichtung von Zwangskaſſen ſtand, welchen die katholiſchen Biſchöfe der Staats ⸗ 
Unkoſten oder unangenehme perſönliche Arbeit für gewalt leiſten, gerade dadurch verſchärft wird, daß 
ſich befürchten. Bei anderer Frageſtellung dagegen die Führung der Civilſtandsregiſter bei der Geiſt⸗ 


daß die ſog. Lebens derſicherung überhaupt nur ſtimmte Erwartung ausſprechen, daß die 
einen bedingten volkswirthſchaftlichen Werth hat, Regierung ſofort nach Zuſamm entritt 
daß unter vielen Verhältuiſſen, an zahlreichen des Landtags demſelben eine Vorlage wegen 
Orten, in manchen Berufsklaſſen die Anlegung Einführung der Civilehe und Einrichtung 
von Erſparniſſen zur Errichtung eines eigenen von Sivilftandsregiftern machen wird. Ja, 
Geſchäfts, zur beſſeren Einrichtung in der Häuslich⸗ wir halten dieſe Sache für fo dringend, daß ſie ſelbſt 
teit, zum Erwerb eines kleinen Grundbeſitzes oder eine beſchleunigte Einberufung des Landtags recht 
zur beſſeren Kindererziehung dem Arbeiter eine fertigen würde. Das dringende Bedürfniß wird den 
zweckmäßigere und aus reichendere Altersverſorgung Landtag auch veranlaſſen, dieſe Geſetze mit möglich⸗ 
verbürgt, als der Einkauf in eine Rentenanftalt. Es ſter Beſchleunigung zu erlebigen, wozu er um fo 


ründen und an vorhandenen ſich zu betheiligen. weiter und wünſchen vorher ſchon von der Regie⸗ 
Das nn f würde unter den rung authentiſch Auskunft darüber, welcher Art der 
jetzigen Lohnver ältniſſen ſicherlich bald zu eben gegenwärtige Zuſtand in den katholiſchen Gemeinden 
ſolcher Blüthe wie in England kommen — die Ent- iſt, deren Geiſtliche vom Staate nicht anerkannt 
wicklung des Genoſſenſchaftsweſens zeigt, was die werden. Schweigt die Regierung, ſo würde der 
Selbſthilfe auch in Deutſchland nach dieſer Richtung] Landtag ſich veranlaßt ſehen, die Sache ſelbſt ohne 
vermag, wenn man ihr freie Bahn gewährt — for eden Aufſchub in die Hand zu nehmen. 
Invalidenverſorgung ausgeſprochen, die Handels- bald nur das unglücktiche, Chikanen und Weitläufig- In Oeſterreich it die katholiſche Kirche noch 
keiten aller Art mit ja bringende Coneeſſionsweſen mit vielen Reichthümern geſegnet; viele Prälaten er⸗ 
beſeitigt iſt. — Geſeszt aber auch viele Arbeiter, freuen ſich eines fürſtlichen Einkommens, auch giebt 
welche in den Berbältniffen wären fi) an den Pen- es ſehr viele recht fette Pfarrpfründen. Daneben 
ſionskaſſen zu betheiligen, unterließen dies. fo hat giebt es aber viele fehr kümmerlich dotirte Stellen, 
der Staat doch nicktedie Aufgabe, der Schulmeiſter | viele Glieder des Curatclerus, auf denen gerade die 
und Vormund für Erwachſene zu ſein. Ein Recht, ſchwerſte Seelſorgearbelt laſtet, müſſen geradezu 
\ e die Arbeiter zu ihrem Glück zu zwingen, würde nur darben. Von Staatswegen war nun ein erheblicher 
dieſe Gutachten alleſammt für die Eutſcheldung wenig wzanehaien ſein, wenn uuter rer Sorgloſigkeit die Betz es gu geworfen, um das Einkommen der am 
Allgemeinheit litte, daß Armenbudget der emein« dürfligſten geſtellten Geiſilichen aufzubeſſern, natürlich 
den verhältnißmäßig (ark beſchwert würde. Der wollte der Staat aber das Bedürfniß der einzelnen 
Nachweis aber, daß die Klaſſe der gewerblichen Stellen ſelbſt unterſuchen. Der Erzbiſchof von 


Staats mit der katholiſchen Hierarchie dazu geführt großen Didcefe hat 2000 Fl. zuſammengebracht, wobei 
hat, daß die von den Biſchoͤfen unter Mißachtung gerade diejenigen Pfarrer, die ein Einkommen von 
des Geſetzes für erledigte Pfarrſtellen ernannten vielen Tauſenden haben, wenige Gulden oder gar 


bereits gut accreditirt. Der Chor der Mägde und heranzuziehen. Wir kennen nicht die Zahl der 
Zägerinnen, einſchliezlich der Pächter und Jäger, vielen Opfer an Menſchenleben, welche frühere viel⸗ 
lieferte ein überaus beſcheidenes Kontingent, das fache Kataſtrophen bei dieſem Bau ſchon forderten, 
einer vermehrten Auflage dringend bedarf. M. da ſie ſorgſam verſchwiegen und, nach Mittheilung 
8 jenes mit den Verhältniſſen ſehr Vertrauten, von 
Tunnel⸗Einſturz. „kleinen Kataſtrophen“, bei denen 20 oder 30 Arbeiter 
Aus Galizien vom 15. September geht ber verunglücken, ſchon gar nicht mehr geſprochen wird, 
Augsburger „Allg. Stg.“ die Kunde von einem Er⸗ allein der letzte kürzlich erſt vorgekommene Unglücks⸗ 
eigniß zu, das, wenn die Nachricht richtig iſt, zu den fall hat Dimenfionen angenommen, die gänzlich todt⸗ 
ſchrecklichſten Unglücksfällen zu rechnen iſt, von denen zuſchweigen doch unmöglih wurde. Die Angabe 
man in neuerer Zeit gehört hat. „Wiederum — der Opfer, welche unter der diesmal eingeſtürzten 
heißt es in der Correſpondenz — dringt von Lupkow, enormen Gebirgsmaſſe begraben wurden, ſchwankt 
der galiziſch⸗ungariſchen Grenze, ein Schmerzens⸗ zwiſchen 200 und 300. Kaum glaublich klingt es — 
ſchrei von Hunderten unglücklicher armer Familien und dennoch iſt uns nicht geſtattet, an der von einem 
zu uns herüber, deren Ernährer begraben liegen Augeſtellten der Bahn ſelbſt gemachten Mittheilung 
unter dem Schutte des ſchon 5 oft eingeſtürzten, zu zweifeln — daß man, da die Ausgrabungsarbeiten 
und immer wieder einſtürzenden Tunnels von Lupkow, Wochen in Anſpruch genommen haben würden, 
der angeſtrebten Verbindung unter den Karpathen Waſſer in den eingeſtürzten Tunnel geleitet hat 
durch nach Hommona, wo ſich die galiziſche, von um die armen lebendig Begrabenen zu er⸗ 
Przemysl abzweigende Bahn an die ungariſche an tränken und fie fo einer entſetzlich langen Qual 
ſchließen ſoll. Das Beſtreben, dieſen in einem weiten vor dem eintretenden Hungertod und dieſem ſelbſt 
Bogen angelegten Tunnel zur Perfection zu bringen, zu entreißen. Die Feder ſträubt ſich vor der Schil⸗ 
hat ſich hier in dieſem „ſchwimmenden Gebirge“ derung der Todesaugſt, welche die armen Menſchen 
längſt als eine Danaidenarbeit erwieſen, zu deren bei dem Eindringen und höher und höher Steigen 
Bewältigung die Kräfte hieſiger Ingenieure wohl des Waſſers wohl gelitten haben mögen, bis ſie 
kaum hinreichen dürften. Mit den Koſten, welche endlich alle den Tod gefunden haben, nicht minder 
dleſer immer wieder einſtürzende Tunnel bis jetzt aber den Jammer zu ſchildern, der die nachgebliebenen 
ſchon verurſacht hat, wäre längft ein Durchſtich der verwaiften und verarmten Angehörigen bei der Kunde 
Karpathen ermöglicht worden, und die Wände des⸗ 8 dieſer furchtbaren Kataſtrophe erfaßte.“ (Merk⸗ 
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chen zu üben. Das Quartett der Damen 
1 v. Rigéno (Martha), Fräul. Görtling 
Ranch), der Herren Brunner (Lyonel)und Schmid! 
(Plumket) ging ſehr gut zufammen, auch das Spiel 
entbehrte nicht der erforderlichen Charakteriſtik und 
Lebendigkeit, fo daß ſich das Auditorium vom Anfange 
bis zum Ende der Oper in eine animirte, beifalld- 
luſtige Stimmung verſetzt ſah. * v. Rigéno, 
obſchon nicht völlig fo gut dieponirt, wie im „Trou⸗ 
badour“, vielleicht in Folge der anſtrengenden Be ⸗ 
ſchäftigung in drei ſchnell hintereinander gegebenen 
Opern, documentirte doch wieder ihre bereits ge- 
rühmte Gefangsroutine, nur wäre dem ſtolzen Ehren⸗ 
fräulein der Königin eine mehr gemeſſene Darftellung, 
ein zurückhaltenderes Pointiven der Ausdruckenüancen, 
auch im Geſange zu empfehlen. Die Tonreinheit, 
auch im Triller, war nicht immer muſtergiltig und 
die Schärfen im mittleren Regiſter machten ſich nicht 
felten recht fühlbar. Dafür aber klang die Höhe brillant 
und zumal die Abgänge weiß die Sängerin immer 
effectvoll zu färben. Frl. Göttling zeichnete ſich 
durch ein hübſches, decentes Spiel und durch ſoliden, 
fertigen Geſang ſehr vortheilhaft aus. Es war nur 
Er 1 daß dieſe Flotow'ſche Nancy durchaus 
ren fein will und der Sängerin faft gar keine 
40 egenheit giebt, eine höhere Tonlage zu entfalten. 
er auch die tiefere Region beherrſcht Frl. Gött⸗ 
ling, die viel Beifall fand, wirkſam und wohlklin⸗ 
gend. 2 Brunner ift auch in lyciſchen Tenor⸗ 
partien völlig zu Haufe. Er fang den Lyonel jo 
empfindungs voll und mit fo kräftiger, die zarten 
Seiten durchaus nicht ausſchliezender Energie, daß 
fein Hervorruf nach der Arie vollkommen gerechtfer⸗ 
tigt war. Der tüchtige Baſſiſt Herr Schmidt ber 
Da für 1 die den n = [hägbaree 
5 alent; er zeichnete rlichen, län 
e e ee Ban ene de e a 
en und den Zu e e. 
Aeli Tage mssen, Nacſich mit Silber Siem ohne Laune. Die fonore, gut ger 


N dete Stimme erwarb ſich von Neuem de. 
fühlbaren, den Genuß verkümmernden Schwä⸗] Der Lord Triſtan des Herrn Hovemann 1 f 


ür, mit Geſchicklichteit combinirten Oper er 
eſchi götzt, 
zart in der zwei 1 abenteuerliche Damen, ein 


ten 
cht wird, und ein einfacher, ehrlicher Pächter, dem das 
NE Peder einen lächle Buß gieht, cin babſches 


Enſemble bilden, unterſtütz von einem nicht karg 
d. ausgebeuteten, iriſchen Volteliede „recht für's Herz“, 


Mägden und Jäger nen und gefränt endlich durch zwei 
Fre bieder Ganze fröhlich rn Dies Alles 

eht und hört ſich ganz charmanf an, ohne dem Geiſt 
ſelben hätten mit Quadern aufgemauert werden kön- würdig ift es, daß öſterreichiſche Blätter bisher keine 
nen; nicht aber der Verlust derzenormen Summen, directe Nachricht über den Unfall erhalten haben. 
welche dieſe Rieſenarbeit bereits verſchluckt hat, wohl Die Wiener „Diſch Ztg.“ bemerkt ſedoch: Die 
aber der ungeheure an Menſchenleben ift es, welcher „Allg. Zig.“ iſt ein Blatt von bewährtem Rufe, das 
beklagenswerth ift, und auf den, trotz des Verſuches ſeine Correſpondenten ſorgfältig wählt und nicht 
und des Wunſches, die jeweiligen Kataſtrophen zu ohne Bedenken Alarm⸗Nachrichten in die Welt hin⸗ 
vertuſchen, hingewieſen werden muß, um fo mehr | ausfchleubert. Das verleiht der citirten Anklage ein 
als die Arbeiter des Inlandes ſich trotz hohen Lohn⸗ furchtbares Gewicht, und wir fordern die Regierung 
gebotes weigern, hinabzuſteigen in „dieſes große auf, in kürzeſter Zeit beſtimmte Aufklärungen über 
Grab“, das ſchon fo viele Opfer verſchlungen hat, die Vorfälle zu geben, welche dieſer Correſpondenz 
und der Gedanke nahe liegt fremde Arbeitskräfte zu Grunde liegen mögen.) 


nachhaltiges Ergötzen. Auch ſolche Werke hab 
dem Berechtigung Ms Herr v. Flotow iſt ber a 
em. dazu, feinen muſtkaliſchen Unterhaltungeſtoff gefällig 
„. und anmuthig zu kredenzen. — Das Soloenſemble 


tion Über drei Armeecorps noch verbunden werten. Bankhaus fanden noch vor Karzem, in Verbindung aber eine Abnahme an Schweinen ergibt. — Di 
Das preuziſche Her, das lange Zeit nur einen Feld⸗ mit den neueſten Finanzoperationen der Was hing ⸗ wieder eingetretene P. eiserhöhung der Kohlen bat 
marſchall von 1856 bis Oct. 1870, nämlich den toner Regierung bedeutende Trausactionen ſtatt. Die⸗ nach dem in Newcaſtle erſcheivenden „Daly Chi. 
Grafen Wrangel, hatte, hat deren itzt acht. lelben waren indeſſen bereite abgewickelt, als das [nicle“ bereits zur Folge gehabt, daß viele Kohlen⸗ 
— Ueber die Reife des Chefs der Admiralität] Fall ſſement des gedachten Banthaufes eintrat. (W T.) grubenbeſitzer in den Grafſchaften Durham und 
Generals v. Stoſch nach England wird gemeldet, Kaſſel, 22. Sept. Der „Kaſſeler Anzeiger“ Northumberland neue Gruben öffnen und alte aufs 
daß derſelbe zunächſt ſich über die Geſammteinrich⸗ veröffentlicht eine Kundgebung des Kurfürſten an die] neue zu exploitiren beginnen. 
tungen der großen Werften und Docks in Ports⸗ Agnaten, datirt: Horzowitz, 16. Sept. In derſelben — 22. Sept. Die heutigen Morgenblätter, dee 
mouth und Plymouth genau zu unterrichten beab⸗ proteſtirt der Kurfürſt gegen jede wider feinen Willen ſich ſämmtlich mit Be prechung der amerikaniſch en 
ſichtigt und dann insbeſondere in dem letzteren Orte und fein Wiſſen abgeſchloſſene Vereinbarung der] Kriſis beſchäftigen, geben der offnung Ausdruck 
den Bau der großen neuen Panzerfregatte, welche he ſiſchen Prinzen mit der preußijchen Regierung. daß eur opäiſche Geſchaͤftshäuſer in dieſelbe nich 
dort für die deutſche Reichsmarine vom Stapel lau⸗ Münſter, 19. Sept. Nun iſt auch die letzte verwickelt werden würden und daß der Rückſchlag 
fen ſoll, inſpietren will; biefes Schiff, welches nach von den Schweſtern vom heil. Herzen Jeſu aus dem auf Europa ſich wenig fühlbar machen werde. — 
den neueſten Erfahrungen der Schiffsbaukunſt und Kloſter Marienthal abgereift. Den vertriebenen] Die „Times“ enthält ein Telegramm aus Phila⸗ 
der Panzerung gebaut wird, iſt das fünfte große Schweſtern iſt dem „Weſtf. Merk.“ zufolge kürzlich [delphia vom 21 d. M., wonach geſtern am Schluß 
Panzerſchiff der deutſchen Flotte. Daſſelbe wird als von einer großen Anzahl hochgeſtellter Damen, welche der Fondsbörſe ſich dort wieder ardzeres Vertrauen 
Thurmſchiff conſtruirt werden und in feinen beiden denſelben ihre Erziehung verdanken, eine Adreſſe eingestellt hatte. Die von der Regierung in Aus ſicht 
Thürmen je zwei 26 Centim.⸗Geſchütze führen, welche überreicht, die in den ſchärfſten Ausdrücken die Ver⸗ geſtellte Hülfe und die von den Banken zur Er⸗ 
bekanntlich die ftärlſten aller bisher couſtruirten Ge- bannung der geliebten Schweſtern vom deutſchen leichterung der Lage gefaßten Beſchlüſſe zur 
Ihägcaliber repräſentiren. Bisher waren in der] Boden charakteriflrte und dieſelben des tiefſten Mit- Verſtärkung dieſes Vertrauens bei. — Ein Telegramm 
Marine als ſtärkſtes Kaliber nur 24 Centim.⸗Ge⸗leides und unverbrüchlicher Treue verſicherte. Eine der „Frankf. Ztg.“ meldet: Baring, Rothſchild und 
ſchätze in Gebrauch. Das Schiff ſoll den Namen Anzahl deutſcher Kinder, welche in ihrem biefigen andere erſte Firmen find zuſammengetreten, um ſich 
„Deutſchland“ erhalten. Peuſtonat bisher erzogen wurde, wird beim Beginne den Status des hiefigen Hauſes Cook und Mac 
— In Betreff des Kleinhandels mit des neuen Schuljahres zu auswärtigen Erziehungs⸗ Cullach vorlegen zu laſſen. Das Haus erklärte ſich 
Apothekerwaaren iſt jetzt von den Detail⸗Dro⸗ anſtalten deſſelben Ordens übergehen. für alle innerhald 40 Tagen fälligen Tratten für 
gulſten eine Agitation gegen die Ausführung der Schweiz. : gedeckt. 
Verordnung vom 25. März v. J. in Scene geſetzt Baſel, 22. Sept. Die franzöſiſche Regierung Schweden. 
worden, welche dahin gebt, die ärztlichen Kreiſe für] hat, wie die „Baſeler Nachrichten“ melden, aus Ver Stockholm, 18. Sept. Nachdem die nördliche 
die Wünſche der Detail⸗Droguiſten, daß der Klein anlaſſung von Inſulten, welche in Genf gegen fran- Stammbahn in Schweden nach Sala verlängert 
verkehr mit „leſundbeitsgefährlichen⸗ Stoffen zu zöſiſche von Allinges zurüdtchrende Pilger vorge» worden iſt, fichen lest 28 ſchwediſche Städte in 
Heilzwecken den Apotheken ausſchließlich verbleibe, kommen ſind, eine Note an den Bundesrath gerichtet, directen Eiſenbahn verbindung, nämlich: Malmö, 
zu erwärmen. — Das Directorium des deutſchen] welcher dieſelbe dem Departement für das Juſtiz⸗ Lund, Yſtad, Landskrona, Helſinavorg, Chriſttanſtad, 
Apothelervereins hat dagegen eine Agitation be- weſen überwieſen hat. (W. T) Zexio, Etedid, Jöntöping, Falköping, Boras, Beners⸗ 
sonnen und ein längeres Circular an alle Aerzte aukreich. borg, Udevalla, Alingeas, Göteborg, Stöfde, Chriſt⸗ 
Deutſchlands gerichtet, in welchem dieſelben um Unter⸗ Paris, 21. Sept. Das „Journal officiel“ mehaun, Tarlſtad, Oerebro, Nora, Ardoga, Köping, 
ſtützung bei der Wahrung der Apothekerwürde er⸗ enthält die Penſionirung von zehn Akademie ⸗Inſpee⸗ Norrköping, Linköping, Södertelge, Stock golm, 
ſucht werden. toren. Dieſelben wurden in Folge des vor drei] Upfala und Sala. 
— Bel Gelegenheit des eben erſchienenen vierten | Tagen erlaſſenen Decrets in den Rubeftand verſetzt, Amerika. 
Heftes des den letzten deutſch⸗franzöſiſchen Krieg be. welches die Altersgrenze für die Dienſtzeit der] * Ganz plötzlich iſt die große nord amerikaniſche 
handelnden Genetalſtabswerkes bemerkt das Mili⸗] Akademie⸗Inſpectoren auf 65 und die der Akademie⸗][Finanzkrifis über uns gekommen. Man hat 
tär Wochenblatt, daß bei aller Thätigkeit der hiſto⸗ Directoren auf 70 Jahre feſiſetz. Das Decretſſchon gefürchtet, daß dieſelbe ihre verheerenden Wir⸗ 
riſchen Abtheilung des Generalſtabs des Geſchichts⸗] wurde nur erlaſſen, um auf dieſe Weiſe dazu zu ge kungen auch über Europa ausdehnen werde, wie die 
weit dleſes Krieges, obgleich es ſich einer gedrängten langen, alle anti⸗clerikalen Elemente aus den Aka⸗ große Handelskriſis von 1857; dieſe Befürchtungen 
Darſtellung befleikigt, doch voraus ſichtlich mideſtens] demien zu entfernen. — Die „Agence Havas“ meldet] ſcheinen aber übertrieben zu fein. Unmittelbare 
eine vier Mal größere Zeit bis zu feiner Vollendung | das in London erfolgte Erſcheinen einer Schrift von größere Verluſte werden kaum den Londoner Platz 
bedürfen wird, als der Krieg ſelbſt, wonach man alſo] Emil Ollivier, welche eine Darſtellung der Vorgänge, betreffen, während von deutſchen Plätgen nur Ham⸗ 
auf acht Jahre bis zur Vollendung gefaßt fein kann. die zum Kriege von 1870 führten, und unter An⸗ burg, Bremen und Frankfurt, aber auch nur un⸗ 
„Demnach würde“, fährt das Fachblatt fort, „die derem auch einen Brief Napoleons III. an Ollivier]weſenlich betroffen werden. In Amerika ſcheint 
Bearbeitung des fiebenjährigen Krieges, wäre der⸗ vom 13. Auguſt 1870 enthalte. — „Opinion die Katastrophe, ſoweit die noch ſehr lücken⸗ 
felbe verhältnißmäßig eben fo reich an kriegeriſchen] Nationale“ meldet: Man beſchäftige ſich gegenwärtig] haften, Kabeltelegramme dies erkennen 1 en, bis 
Actionen wie der deutſch⸗franzöſiſche Krieg geweſen, im Finanzminiſterium mit einer Arbeit, welche das first noch hauptſächlich in einer Eiſenbahn⸗ 
28 Jahre, die des dreißigjäbrigen Krieges, unter] Mobiliarvermögen von Frankreich in Acten, Eiſen⸗kriſis zu beſtehen, während der Waarenmarkt noch 
gleichen Verhältniſſen, aber 120 Jahre in Anſpruch bahnobligationen und anderen umlaufenden Wertben| wenig betheiligt zu fein ſcheint. Der Fall des Hauſes 
nehmen.“ feſtſtellt. Dieſes Vermögen wird auf beiläufig Jay Cooke et Co., welcher die Kriſis zum Ausbruch 
— Da Capitän Werner augenblicklich in] 40 Milliarden geſchättt. — In Algerien herrſcht brachte, wird in den erſten Berichten dem Umſtand 
Wilhelmshaven erkrankt iſt, fo iſt, wie die „D. R.- laut den neueſten Nachrichten überall Ruhe, dagegen zugeſchrieben, daß die von dieſem Haufe gegründete 
C.“ hört, die gegen denſelben ſchwebende Disciplinar- | haben die Brandlegungen von Neuem begonnen. In] Nord⸗Pacifie-Bahn nicht den Erwartungen eniſprach; 
unterſuchung einſtweilen aue geſezt. In Marine- einem Walde bei Edughes kamen ſieben Perſonen aber es zeigt ſich, daß noch mehrere Bahnen dazu 
kreiſen hält man die Verurtheilung Weruers wegen] bei einem Waldbrande um, fünf wurden ſchwer ver- | Veranlaſſung gegeben haben, und daß das Haus 
Ueberſchreitung der ihm ertheilten Ordres für un- letzt. — Der berühmte Arzt Auguſte Nelaton auch noch in anderen Branchen unvernünftig ſpeculirt ö 
zweifelhaft, ebenſo glaubt man aber auch mit Be. (deſſen heute erfolgter Tod bereits telegraphiſch ge⸗ [hat. Schon die zuletzt eingetroffenen Newyorker 
ſtimunheit annehmen zu können, daß der Verurthei⸗ meldet if) war am 17. Juni 1807 geboren. Ein] Zeitungen find böſer Ahnungen voll; die „New⸗ i 
lung die Begnadigung auf dem Fuße folgen werde.] Schüler des berühmten Chirurgen Dupuytren] Dorker Handelsztg.“ ſchreibt ſchon vom 6. d. M, 
Sobald Eapitän Werner wiederum ſich geſund ge⸗ (T 1835), ſeit 1851 Profeſſor der chirurgiſchen Klinik, es ſei nur dem „geſunden „Zuſtand des Lan⸗ 2 
fund gemeldet hat, wird die Unterſuchung ihren] ward er 1866 Leibarzt des Kaiſers Napoleon und des und der daraus entſpringenden muthvollen 
ruhigen Fortgang nehmen. 1868 mit der Senatorenwürde bekleidet. Durch] Stimmung der Geſchäfte welt“ zu verdanten, 
— Aus Potsdam wird gemeldet, daß der dortige ftaunenswerthe Euren (z. B. Garibaldis und des] daß nicht ſchon in der erſten September⸗Woche eine 
Aeg.⸗Blce Präafibent Konopackt auf feinen Wunſch an] kaiſerlichen Prinzen) hat er ſich den Ruf eines der] tiefgreifende Erſchütterung den amerlkaniſchen Mart 
aber die Zuſchauer eng en ſofort Partei gegen die eine andere Regierung verſetzt werden ſolle — vermuth⸗ erften Chirurgen unferer Zeit erworben. betroffen. Viele Umflänbe l. D 
Soldaten. Solche Dee er verborgenen lich nach Eoblenz. Dur —— | us 22 Sept. Bei einer Unterredur die wor Bu if um W. dt: er u ſö 
. euaTulßer Tde bie {am Smiethfeaftlihen Wngelegenheiten * e Eerbahn⸗ Silit er 
FV aßen Graf Königs marck, feine Entlaſſung zu erbitten = 


nichts geachen haben. Bei der füngſt ſtattgefurdenen 
Vertheilung find aber alle dieſenigen Gelſtlichen, 
welche früher eine Eingabe an die Regierung gemacht 
und dieſe dann in Folge des Befehls zurückgezogen 
haben, weil der Erzbiſchof ſelbſt für ſie zu ſorgen 
verſprach. als unfolgſame und unzuverläſſige Söhne 
im Prinzip ausgeſchloſſen werden, mochten file auch 
noch ſo bedürftig ſein, und nur Diejenigen ſind mit 
Beihilfen von 60 bis 200 bedacht worden, die 
nicht im Verdacht ſtehen, die Linderung ihrer Noth 
von der Regierung erbeten zu haben. Dem Herrn 
Fürſtbiſchof, der trog der enormen Verluſte, die er 
durch den Börſenkrach erlitten hat, noch einige Mil⸗ 
lizuchen übrig behält, wird dieſe ſchlaue Vertheilung 
ſicher nichts ſchaden. 

Das Wallfahrtsſieber und die Betheiligung 
einer großen Menge von Offizieren der franzdii- 
ſchen Armee an dieſer ultramontanen Parade tragen 

bereits ihre gene Durch die ackerbauenden Klaſſen 
des platten Landes und die Arbeiterbevölkerung der 
Stadt geht eine dumpfe Gährung, die einen nahen 
und furchtbaren Sturm ahnen läßt. Die Aufregung 
äußert ſich bereits thatſächlich an den verſchiedenſten 
Punkten des Landes. Was in Savoyen, in Auvergne, 
im Poitiers, in Nivernais und ſogar zu Saint-Denis 
vor den Thoren von Paris geſchehen iſt, zeigt, daß 
der Unwille des Volkes ſich Luft zu machen ſucht, 
trotz der Präfecten mit der eiſernen Fauſt und den 
Gendarmen der Regierung de Broglie's. Zu Thonon 
in Savoyen wurden die Pilger von Allengy 
mit dem Rufe aufgenommen: „In den See 
mit den Pilgern! Nieder mit den Pfarrern! 
Nieder mit den Jeſuiten!“ Aehnliche Rufe haben 
die Republikaner von Chablais ausgeſtoßen, als 
ſie ſich nach Ouchy begaben, um Thiers zu begrüßen. 
Bei der Rückreiſe fangen fle die Parodie des be⸗ 
rüchtigten Pilgergeſanges und verhöhnen die auf 
dem Dampfer befindlichen Prieſter. Schlimmere 
Dinge haben ſich zu Vic⸗le⸗Comte in der Auvergne 
zugetragen, wo der katholiſche Clerus noch bis in 
der letzten Zeit ſehr einflußreich war. Dort mußten 
ſich ungefähr 4000 Pilger einen ganzen Tag lang 
den Hohn der Bevölkerung gefallen laſſen. Während 
Abbe Chardon die Predigt hielt, tanzten die Ber 
wohner der Stadt die Farandole in der Kirche und 
machten hölliſchen Lärm dazu. Die Predigt mußte 
abgebrochen werden. Als die Pilger ihre Pro⸗ 
eeffionen antreten wollten, brüllte die Menge: „Nie⸗ 
der mit Heinrich V.! Es lebe Thiere! Es lebe 
Gambetta!“ Die Pompiers, die den Zug be⸗ 
ſchützen ſollten, begaben ſich unter die Menge 
und brüllten mit. Die Männer ſchrieen und 
pfiffen, die Frauen tanzten, und erſt mit Ein⸗ 
bruch der Nacht, als die Pilger ſich aus dem 
Staube gemacht, hörte der Spectakel auf. In 
Poitiers war ebenfalls ein Auflauf, bei dem den 
Jeſuiten Pereats ausgebracht und „Niet er mit dem 
Einarmigen!“ geſchrien wurde, was ſich auf den 
General de Grammont bezog, der bei Gravelotte 
einen Arm verloren hat. Darauf wurde die Mar⸗ 
ſeillaiſe geſungen. Im Nivernals fanden unruhige 
Scenen in einigen Heinen Ortſchaften ſtatt, deren 
Pfarrer von den Pilgerfahrten zurückkamen. In 
Saint-Denis gerieth ein Fuhrmann in Conflict mit 
berittenen Chaſſeurs. Derſelbe brach durch den Zug, 
indem er die Pferde peitſchte und „Nieder mit den 
Verſaillern! Nieder mit den Mördern!“ rief. Der 
Colonel packte den Mann und ließ ihn abführen, 


Centrum und dem Grafen von Chambord flatt- 


ſich noch in Menge anführen. Eine vereinzelte gefunden hat, fol letzterer, wie die „Agence Havas“ bisherigen Erhebungen ſcheint ein weit umfaſſender 
Teach kann natürlich zu keinem Schluſſe berech⸗ N i iſt bier] Lrfährt, geäußert haben, es fei thöricht wenn man] Plan beſtanden zu haben, Newport mit falſchen 
tigen, aber wo dieſelbe Erſcheinung ſo vielſach auf⸗ — Der italieniſche Abgeordnete Bonghi iſt hier ihm die Abſicht zuſchreibe, nach feiner Thronbeſtei⸗ Obligationen förmlich zu überſchwemmen. Kaum war 
tritt, ift fie gewiß das Symptom einer böſen angekommen. gung einen Krieg gegen Italien zu unternehmen. dieſe Angelegenheit einigermaßen in Bergeſſenbeit 


— Aus der Provinz Poſen verbüßen gegen⸗ 
wärtig in Schleſien zwei katholiſche Geifliche 
mehrwöchentliche Gefängnißſtrafen, die ſie ſich 
durch ſtaatsfeindliche Handlungen zugezogen haben. 
Es find dies die Pröpfte Akoszewski aus Buk und 
Samarzewski aus Schroda, die beide gegen den 
Kanzelparagraphen gefehlt haben und von denen 
erſterer in Glogau, letzterer in Glatz ſich in Feſtungs⸗ 
haft befinden. Ein dritter katholiſcher Geiſtlicher, 
der Vicer Kruczka aus Kröben, verbüßt wegen Ver⸗ 
breitung Bolanden'ſcher Brandſchriften eine acht⸗ 
wöchentliche Strafhaft im Kroͤbener Kreisgefängniß. 

Stettin, 21. Septbr. Die Stadtverordneten 
haben beſchloſſen, die Gehälter der Magiſtrats⸗ 
mitglieder vom 1. Januar 1874 wie folgt zu er⸗ 
höhen: Kämmerer Schleſack von 1400 auf 1600 3, 
Stadtrath Bock von 1800 auf 2000 &. und freie 
Wohnung im Feuerwehrgebäude, fo lange er die 
Stelle als Brand⸗Director bekleidet (die Wohnung 
wird ihm bis jetzt mit 200 % angerechnet); Stadt⸗ 
ſchulrath Balſam von 1500 auf 2000 %; Syndikus 
Gieſebrecht von 1600 auf 2100 %; Stadtrath Hem⸗ 
pel von 1700 auf 2100 ; Bürgermeister Stern- 
berg von 2200 auf 2600 N; Oberbürgermeiſter 


wiſſe wohl, daß Frankreich nicht in der Lage ſei, 

Krieg zu führen. Frankreich habe der Ruhe und 

Sammlung nöthig, um ſich zu reorganiſiren. (W. T.) 
Portugal. 


gerathen, als man im Schagamt eine vorzügliche 
Nachahmung von Fünfhundert⸗Dollars⸗Noten ent 
deckte, welche vom Weſten aus ihren Weg nach 
9 Newyork gefunden hatten. Aber die Hauptdeuuruhi⸗ 
Liſſabon, 21. Sept. Heute iſt die Sub⸗ gung ging von der Goldbörfe aus. Die Manipula⸗ 
feription auf die Nationalanleihe zum Betrage von tionen einer Spielerbande, deren Beſtreben es iſt, 
38,000 Contos Reis eröffnet worden, welche zur] ſich durch den Ruin des legitimen Geſchäftes zu 
Conſolidirung der ſchwebenden Schuld verwandt] bereichern, hatten die allgemeine Aufmertfi 
werden ſollen. Dieſelbe wird zum Courſe von 435 ſich und namentlich auf Jay Gould gelenkt. Jatz 
emittirt werden. (W. T.) Gould, das Haupt der gegenwärtigen Gold⸗Clique, 
Spanien. iſt der gefährlichſte Auswuchs der Agiotage. In der 
Madrid, 21. Sept. Die Sitzungen der Cortes verhältnißmäßig kurzen Zeit von fünf Jahren hat er 
find geſtern vertagt worden. — Das Aner bieten Ga- mehr Schaden angerichtet und dem Handelsſtande 
ribaldi's, der Regierung zur Bekämpfung der Car⸗ 


größere Verluſte zugefügt, als ſich durch bloße 
liſten feinen Beiſtand zu leihen, iſt dem Vernehmen Zahlen ausdrücken läßt. Seine Verwaltung der 
nach von Caſtelar mit der Erklärung abgelehnt, daz | Erie-Eifenbahn, welche nichts Anderes als eine 
er im Vertrauen auf die ſpaniſche Armee und das lahrelang durchgeführte ſchamloſe Beraubung der 
Volk ſich den Gefahren der gegenwärtigen Situation 


\ Beraubung der Actionäre war; der „Black Friday“, 
für hinlänglich gewachſen halte. — Die Deputirten, welcher Tauſende von Perſonen auch außerhalb der 
welche gegen die Vertagung der Cortes geftimmt Börſe ruinirte; die fo häufig von ihm herbeige⸗ 
haben, wollen ein Manifeſt zur Rechtfertigung ihrer] führten Geldklemmen, wodurch er das legitime Ge. 
Haltung erlaſſen. — Die Nachricht, daß Cabrera] ſchäft auf Wochen und Monate brach gelegt hat, find 
nach Spanien 3 1 7 5 genügende Beweiſe dafür. 

Vor Altcante geſtern au e italieniſche Fre⸗ — 7 
grette, San Martino“ eingetroffen. — Regierung 8 Danzig, bernd un ptember. 
nachrichten beſagen: Der General Loma hätte noch Von se. 125 5 br ab bis morgen 
für längere Zeit Lebensmittel in Toloſa. Die In⸗ früh 5 Uhr wir . aſſer in ſämmtlichen 
furgenten in Cartagena verſuchten einen Ausfall, Nöbren der rg auer Leitung abgefperrt. 
wurden aber murädgelhlngen. Dem Vernehmen nach] Grund dazu Pet ; eine größere Reparatur des 
haben bie Infurgentenfihirfe den Hafen von Carne, e . 8 — 
ena verlaſſen, ekommen un itung . 
5 eee e finden, die zu Waſſerverluſten Veranlaſſung gegeben 


drohten ein Bombardement auf die Stadt zu eröff⸗ 
Di ; d ro- haben; die Nachforſchungen werden fortgeieht. 
nen. Die auswärtigen Confuln legten dagegen P „ Die K. Gladelscorvette Meduſa“ wird 


teſt ei ber des britiſchen Ge⸗ 

ſreng belangte dar Deitägigen gulf, um aaf der ue e 
N ierung zu . om el gela 

en Jaſtructionen von feiner u, 2) „Be der beute abgebelten en en Nele age 


Italien. im hieſigen Gymnaſium wurde 
Wie die „Ital. Nachr.“ melden, haben Pro» 


dem Primaner Fah 
das Zeugniß der Reife ert 
{ x geſtern ſind 2 
vinzial⸗ und Communalräthe verſchiedener Provin⸗ (Cholera,) Seit Se er⸗ 
zen Italiens Adreſſen an den König gerichtet, 


krankt, 2 geſtorden, 18 in Behandlung. 
in welchen ſie unter Betheurung ihrer Liebe und Au⸗ 


Stimmung der Maſſen. Was den Clerus betrifft, 
fo konnte das lächerliche Pilgerfieber, die Vermeh⸗ 
rung der Wunder, der wüthende Hirtenbrief des 
Erzbiſchofs von Paris nicht umhin, einen Rück⸗ 
ſchlag hervorzurufen. Die Führer der republikant 
ſchen Partei haben ihr Möglichſtes gethan, um jeden 
gewaltſamen Ausbruch zu hindern. Die Leute ver⸗ 
lieren aber langſam die Geduld und werden taub 
für guten Rath. Beſingen die Frommen Rom und 
aria Alacoque, ſo antworten die Andern mit 
Pereats auf die Jeſuiten und Lebehochs auf die 
Republik. Je unverhüllter und hochwüthiger die 
religidfe Heuchelei zu Tage tritt, um je unwider⸗ 
ſtehlicher regt ſich der Geiſt des Widerſpruchs. 


Deutſchland. 


„ A Berlin, 22. Sept. Heute Nachmittag erfolgte 
auf dem Görlitzer Bahnhof die Ankunft des Königs 
von Italien. Ein öffentlicher Anſchlag des Polizei⸗ 
präſidiums, welcher am Morgen erſchien, hatte genau 
die Straßen bezeichnet, durch welche der Kaiſer mit 
einem Gaſt den Weg nach dem Kgl. Schloſſe nehmen 
A 2 5 — 1 — 1 2 3 Er 
zahlloſe Menſchenmaſſen aufgeſtellt un andernthe 3 
an den Fenſtern ber feſtlich beflaggten Da elis 500 4% erh dude) von 3800 au 4000 N (eine 
oe Hatten ſich per Ralfen der Rroamein und die Töliehlich 500 & Repräfentationstoften). Der von 
N des Kgl. 8 i G2 lität, der Finanzcommiſſion geſtellte Antrag, den Magiſtrat 
1 3 > en zu erſuchen, daß er mit andern Communen gemein ⸗ 
Der Kaiſer trat an den Salonwagen heran, ſame Schritte thue behufs Aufhebung der Verpflich⸗ 
aus dem alsbald der König Victor Emanuel tung zur Anſtellung der Beamten auf Lebenszeit, 
heraustrat. Derſelbe trug italleniſche Generals⸗ > = dee fo wie zur Anſtellung der 9 
umiform 55 das „Band : des e fte Mi 3 tier, wurde mit großer Majorität a 
rdens, während der Kaiſer und die ſämmtlichen x 
Prinzen in großer 5 erſchienen Wie — u 75 2 1 
id a ge A Kreiſe eine Petition an Se. Mal. den Kaiſer circu> 
d es > auſe Savoyen angelegt hatten ; Der liren laſſen, welche die Wiedereinſetzung des gemaß⸗ 
gal 50 able te, als er ſeines Gaſtes anſichtt regelten Landraths nachſucht und die auch dem kreis⸗ 
— das Haupt 5 ſtreckte ihm die Hand 5 eingeſeſſenen Fürſten Bismark vorgelegt wurde. Der 
r |" Beesiau, 3 Sep. Obelehr Dr, Mätteiä. I eee 
Pas : eiter Mathematiter an dem bieſigen Johannes Gym. ber die Reife d 
das militäriſche Gefolge vor, der König Victor e > 18 hänglichkeit ihre Freude über die Reiſe des Königs 
de Kronprinzen, den Prinzen nafium, früher in Königsberg, hat einen Ruf a 


* m 29. anberaumte Rrams, . 
5 ne und r ie in Culm iſt der Cholera — 
rof die Forſt⸗Akademie zu Neuftadt-Eperswalde] nach Deutſchland ausſprechen und ihm Glück dazu 
Friedrich Carl und nicht minder herzlich den Feld⸗ 8 ad — * demfeiben berelts zum 1. October | wünschen. 
marſchall Grafen Moltke. Gleich darauf erfolgte England. 


Tg 


aufgehoben 


olizeiliches.] Geſtern 
Folge leiſten reits gebe ach beheafl Tapezier 
die Abfahrt in einer langen Reihe offner Wagen. Paderborn, 19. Sept. Jetzt iſt auch der Bi⸗ London, 20. Sepibr. Nach einem von dem 
Die Monarchen wurden von der Boltsmenge auff ſſchof Konrad wegen Nichtbeachtung des Geſetzes vom ſtatiſtiſchen und commerziellen Departement des 8 
dem ganzen Wege mit enthuſtaſtiſchen Zurufen be⸗ 11. Mai zur Verantwortung gezogen, weil er den[Handelsamtes veröffentlichten officiellen Aus. 
rüßt. Sie begaben ſich ins K. Schloß, wo die] Pfarrer Fecke in Alme, ohne dem Oberpräſidenten] weiſe waren in 1873 in Großbritannien 9.479384 
onprinzeſſin den König e Keil davon en 16 1 EN hat. Der . — 2 0 = 1 7 ats 55 ” Serie, 64205 1 r 
b te bald ner Ankunft d t der gerichtlichen Vorladung zur verantwortlichen] mit Hafer, mit Kartoffeln und 63, 
Rail aas der den e era; . Hopfen beſtellt. Im Vergleich mit 1872 hat ſich die 


a weg 
weil er tro 
eie nicht verlieh, and 


3 . 
81 bler 
die 


Kaiſer und dem Kronprinzen feinen Gegenbeſuch;] Vernehmung keine Folge geleiſtet. 
Pie fand im K. Schlee Diner ſtatt. r Fraulfart A; m, 22. Sept. Durch die Sus⸗ Acreszahl bei Gerſſe und Hopfen vergebe bei geor weten baufe Lean 
— Der General v. Manteuffel fand beilpenfion des Bankhauſes Jay, Cooke u. Emp. wird, Weizen, 7 10 und Kartoffeln verringert. Der ge (W. B.) 


ſammte Viehſtand auf demſelben Flächenraum be⸗ 
lief ſich am 25. ar! auf 5,964,549 Stück Horn- 
vieh, 29,427,635 Schafe und 2,500,259 Schafe, was 
gegen 1872 einen Zuwachs an Hornvieh und Schafen, 


ſeiner Ankunft in dem Gaſthauſe, in dem er abge⸗ 
ſtiegen war, das Patent als Generalfeldmarſchall vor, 
womit der Kaiſer ihn überraſcht hatte. Mit dieſer 
Auszeichnung dürfte, der „K. Z.“ zufolge, die Inſpee⸗ 


wie die „N. Fr. Pr.“ wiederholentlich meldet, der 
hieſige Platz nur ſehr ſchwach berührt, während er 
bei dem Falliſſement des Bankhauses Fiſt u. Hatch 
überhaupt nicht betheiligt ſein ſoll. Für erſteres 


. Culm, 21, September. Mit Rüdüht auf bie 
in Ache Belt der Gommune obliegenden 3 
wurde in der letzten Staptveroroneten⸗Sizung der Anm 
trag angenommen, den Magiſtrat zu erſuchen, in ge⸗ 


— — 


Achter Commiſſion über eine Anleihe in Beratbung zu Gärtner Krauſe und der Eigenthümer Born Ihren jäden 3 Simelnetähmalı, Wilcox 1 dez u. gef. — Sardellen, 

be die 5 Invalidenfonds im . von Tod fanden, ergriffen und an das Belgarder Gericht Amtliche Danziger Börfe, PERS i&7ler 82 — Ihr il 5 crown und 

wmindeſtens 70,000 &, mit 44% und 1% Amortiſation abgeliefert. Er fol in der Nähe des Dorfes Naffin Weizen niedriger, I ee aa 200075 * fullbr. loco und October 134 & tx. bez, kleiner Matties 
zu entnehmen ſei und dazu dienen folle, die zur Errich- abgefaßt worden ſein, als er eben damit beſchäftitf ; a log u Vel 132 35 ER 65. 8 h gestempelt 94 & tr. bez. 

jung einer Gasauſtalt und Erweiterung der war, feine — vielleicht vom Blut beſchmutzten — Kleider el u 5 129 132% 90.96 m Berlin, 22. Sept. Weizen loco 9e 1000 Kilagr. 

Waſſerleitung ausgegedenen 5, ⸗Stadtobligationen am Waſſer zu reinigen. Man ſoll in ibm einen Krecht] hellbunt 128 14% „ 80 95, | 804-929 2, 9 9 nach Qualitat gefordert, Ne September 

D ß Gi Ei Mi, Im Arial 

t, bei dem Grund bu en Antrag zu] Dienite des Waflwir ell geftauben aß , „ „ re 81 8 ober⸗Nove 4, zur November⸗ 

fallen, ut fammiiche Fleſſc und Brodſcharren auf Am Abend des 21. d. it auf der Eiſenbabn rod e 198 18 „ 8480 „ December 551. 851 K ba, 7e April: Mai 851— 


5 ordinair . . 126 128% 84 5 
dem Miarkiplatze ein gemeinſchaftliches Grundbuch anzu- zwiſchen Düſſeldorf und Benrath ein Wagen Regullrungspreis für 1964, bunt lieferbar 87 AB 8555 a a = Run — AR —— 
5 * 


d darin den Grundzins eintragen zu laſſen überfahren worden, wobei vier von den in demſel⸗ i . 

Ahe Werſammlung lebnte es ab, Personen. deren Ein« ben befindlichen Perſonen getödtet find. Ueber die Ur⸗ 1 ede 64 E oi. 84 A Rt ha ni Detober 594 „ b., der October⸗November 59 
kommen fährlich 140 & nicht beträgt, zu den Gemeinde“ ſache dieſes bedauerlichen Unfalls iſt die Unterſuchung November 834 85 u Ul 845 FE 3... er November » December Ra vn 
jaften beranzuzieben. ſofort eingeleitet. Der betreffende Bahnwärter iſt ver: dez, r April Mal 84 c bez.] Gerſte loco Yr 1000 Kilogramm 59-75 M nach 

Elbing, 23. Sept. Vor einigen Tagen wurbe | haftet, 4g 1907 18 — 67˙ 2000 # Qualtät aefordert. — Hafer loco Pe 1000 Kilogramm 
in der Laache am Drauſenſee wieder ein Seebund, München. Roſa Ehinger, die Buſenfreundin Negulirungs He un bar 63 48-55 & nach Qualität geſord — Erbſen loco 9 
der zweite in dieſem Jahre, geſchoſſen. Das Aber war] der Adele Spitzeder, iſt jetzt vermählt. Gebeirathet hat Auf Liefern 3 e ber 56 3, Br. 1000 Kilogramm Kochmaare 60 65, % nag Qugitot, 
noch nicht völlig ausgewachſen. 8. [fie ihr — Vertheidiger beim Spitzeder⸗Prozeß, Dr. Gut⸗ 58 l 9% Gd — 1 56 . Sr Futterwaare 55-59 % nah Qualität. — Weizenmehl 

Der „Elb. Zig“ zufolge ſollen die HH. Profeſſor] brod, Rechtsconcipient und k. bayer. Landwehr⸗Lieutenant. 55 9 Geld „ dur ril⸗Ma *. „% 100 1 11 1 157 incl. ne. — 

5 0. Ou. = — Roggenme 


Kurzem in der Nähe ... ͤ — — — 123 12 K 

h 3 Gerſte loco Pr Tonne von 2000 23. kleine 10827. 563 R 5 
von Kahlberg an der Stelle, an welcher angeblich in Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. Erbſen ı 5 200) Koch 53 „ 7 100 Rilogr. Brutto unverſt. incl. Sad No 0 14 
d it ein Tief die Uferung durchſcnitten hat, en rbſen loco er Tonne von 200 4 weiße Koch. 53 % 10 & No 0 u. 1 10-94 &, Yr September 9 % 
x Bo : d Berlin, 23. Stuhr. Anseiowınen 4 Ur Nachn, Hafer loch Jr Tone von 2000 % dl 1 e 


c Crs. v. 22. A 7 or B., 

Knochen bruchſtücken und Bruchſtücken verroſteten Eiſens] Weizen E Staatsiab, 912 80 912 6 aa * Yr Tonne von 2000 53. Regulirungs⸗ LE 6105 A. IR 71 Pr B., Jer November 

gemacht babın. Das genannte Blatt glaubt nicht] Sept Oel. | Be | Berne) 81% 81% aps loco 9er Tonne von 200084, 86 Ay December 9 * 2 . B., e December-Januar I 4 

zweifeln zu dürfen, daß alles dieſes aus den erſten] Oct. Nov. 85%: 85,¼8 ] ve. 4 % de. 56 91 Wechſel⸗ und Fondseourſe. London 3 Mon.] B., dur April⸗Moi 8 „ 28 . G. 9 „ B. — 

Jahrhunderten der Witterzelt berſtammt. April, Mal 887 / 85% ee. ai do | Me 906. 204 Gd. Amſterdam kurz 1403 Gb., do. 2 Monat Nabel 100 Kilogramm loco obne Faß 23 . Pr 
22. Sept. Endlich ſcheint die Wahl: do. farbloſer 84¼ ( 84% do. 2 ½ sa. 103/ 103¼ 139 Gd. 31 25 Staats- Schuldſcheine 804 Gd. 34% September 19½ AM bz., %r September » October do. 


$ Flatow, ; + 
bewegung für das nächſte Abgeordnetenhaus auch in] Rogg. matt, Lontbarbenlen. Sp. 101% 101% Oetober November 158 M br, d Nov . 
den Rabe ale w ben lan Kue dan zul Sete 29 50% dne, 2 202 e 163 M da, Ye Mpeleat 218 MD. — 
kommen. Be ſich d er iſt ein Aufruf an die Oct. Ru. 5925 59 78 aAnmänie . 36½/]0 371/8 Danziger Hypotbeken⸗Pfandbriefe 99 Br. 5% Pomm. Leinöl loco %r 100 Kilogr. ohne Faß 26 % — Petro — 
Urwähler A a er ich daſelbſt am 27. d. einzufinden, | April⸗Mai , 612/51 618/a] Neue fran. 5% M. 905% 907% Hovetbeten⸗Piansbriefe 100 Br. raff 7 ogr. mit Faß loco 11 & B., der Sep⸗ 
um —.— effenden Vorbereitungen, ſowie die] Petroleum | Daker. Gigbag. 184% 135 I" Das Vorſteher⸗Amt der Raufmannidait tember 104 N nom., ur September-October do, er 
etwa aufzuſtellenden Candidaten zu beraten. Wie wir] en. O. 00 b“ 106,24 106/24 | Kürten (3% 501/8 495,8 ei * IDctobersNovember 104 & bz., der November: December 
erfahren, bat der bisherige 1 für Diſch. Crone, Aäboleyt. d 193 198 Sen. Sübertent 44 65 Danzig, 23. September. B., der December⸗Januar 11% tritus 


10} .— Sr 
Auf. Bantnoten | 81/8 BIT Getreibe-Börfe. Wetter: Vormittags ſchön, 100 Liter a 100 = 10,000% loco ohne Faß 25 K. 
22 21122 22 ( Ode wautnotee| 887% SCH bann regneriſch. Wund: W. ee 8. mit Faß er September 24.9 1620 Pr ba, er 
20 29,20 28 [Wechſelers. Lend 6. 208 6.20% Weizen loco iſt beute in Folge der flauen aus: | September October 22 & 21-24 4 bj., 7 Deteöer: 
166 1057 = | | wärtigen beſonders Londoner Depeſchen ſehr luſtlos ge⸗ 9 5 % Zen 3 20 
2 B., pril⸗ — A 
das Augenmerk gerichtet . Flatow onen Hamburg, 2. Sept. Getreidemarkt. Weizen erließ 1 bis 2 . ar Tonne billiger gegen Sonnabend, bis 20 M 23 Pr bi. 
dürfte Gerichtsdirector v. auftreten. loco flau, auf Termine matt. Nonnen - 3 auf — . rg 1 ie 8 zu verkaufen und Viebmarkt 
t. . 9 2391 Manches mußte vor der reichlich eingetroffenen Zufuhr (Berlin, 22. Septbr. (Orig⸗Bet.) Auf beut gem 


1 1 „ roth 134% 87 , b Biehmartt waren an Schlachtvie) zum Verkauf ange⸗ 

geb. v. Grabowäle 1 0 Rittergut Groß» und y- November⸗Dezember 12684, 247 Br., 245 Gd. — 12767. 804 4. 1 125/6, 12707“ 843, 88, 805 trieben: 1876 Stück Rinder, 5552 Schweine, 9155 
Kl. Butz ig Si ötlih verkauft Das bochſte Gebot] Roggen . Sept. 1000 Kilo 183 Br., 182 Gd., Ye bell unt 12844. 874 , bocbunt und glafig 13044 Schafe und 726 Kälber. Der jü diſchen Feiertage wegen 
den d F . . 9, weih 130, 1807144. | Mar Der Fan e n E 
} e ge an 2 : b : 9 g : wurde faft a eßlich nur für 1 
das Gut beliehen. x 155 Br., 1834 Gd., r November-Dezember 186 Br. 89, 89 , extra fein 13124. 92 & Pe Tonne 5 ar Die Butrifiten waren aber minder ftorl als in 


2 . — . — e ſtill. — . 12684, bunt : 
Di Eylau, 21, Sept. Am 15. d. gerieth der] loco 937 u a nie 200 0. fer 7. han 840 Gb, dei ee 83; % Baal, at: der Vorwoche und konnten ſich daher die Preiſe meiſt 
5 r. 


N 
arbeiter im Miniſterium des Innern, in Folge feines Sept⸗Oelbr 


€ teine Ausſicht 21. 
Verhaltens zum Schulaufſi an desbalb auf eig 


Sattlermeiſter B. von bier in einem öffentlichen Lokale 2 100 83 5 ei behaupten. Rinder verkauften ſich ſchnell zu folgenden 
CVCVTCTTTTTTCTCTCCCCCCC  c net 5 de Ai Algen Bi 
e M ene 5 ee 5 . . Sorte 13— der Ile — 
Aeußerungen gekränkt fühlte, das Locol verließ. Bald e ee ee. e Roanen Locn jentic 2372. 64 en Schweine verlief das Bertaufägeläft ah glatt und 

m 


Umſatz 2000 — Petroleum rubig, Stan 1242. beſetzt 61 „ 12353. ‚1268, x 

darauf kebrte er aber mit einem Doppelgewehre zurüd, N 1. 14580 "oh, 5 —— a. 4. 75 — ee Umfag 40 SE ſtellte ſich beſte fette Kernwaare 20 Durchſchni't. 
legte auf Philipp an und schoß ihn nieder Der zwete, 14.70 Gd. Sr October Dezember 15,20 Gd. — Termine Hau, 12024. September, October 587 „ Br., während vorzügliche Qualitäten bis 21 K&K r 160, 

auf einen anweſenden Gendarmen angelegte Lauf wurde] Wetter: Schön. 58 & Gb., April⸗Mai 55 „ Br., 55 „ Gd. Reau⸗ Fleiſchgewicht erzielten. — Dei Schafen war das Ge⸗ 
d. & einen 1 Schlag, den der Bebrobte gegen Amſterdam, 22. Septhr. [OGetreldemapkt] IIrungspreis 1208. 63 M — Gerſte loco Heine 108% haft für magere Sorten jebr ſtau ba_für Weidevieh 
dir Schnßwaſſe führte, von feinem Biele abgelenkt. B.] (Schlußbericht.) Weizen geſchäftsloe, 75. October 388. 505 I er Tonne bezabli. — Erbſen loco ſchone Koch. gar, fein Begebr mehr auftritt, befiere Qualitäten ver! 
ſu hte — das Weite. Philipp iſt am 18. verſtor— Npggen loco ruhig, Pr October 2253, Yr153 He r Tonne. — Rübſen loco ſehr flau und kauften fit leicht und erzielten ſchwere Thiere 8 M der 
ben; wie verlautet, bat man eine Spitzktugel aus dem März 2364. — Raps Yr October 372, Yr April 302 fehlte jede Kauflust, daher Termine ganz ohne Kaufluſt. 45 6. Fleiſchgewicht. — Kälber wurden ſehr ſchnell und 


Hüftknochen zu Tage gefördert. Am 19. bat fih B. . — Rüdöl loco 36H, Ne Herbst 37, Ya Mai 39. Regulirungspreis 85 . — Raps loco brachte 86 zu recht guten Preiſen geräumt. 
frehmißig ach per nd el nei ropfen“ Wien. 22. Sept. lep e Papierrente 69,45, Se Tonne. — Hafer loco ift zu 41 % Yer Ton. Schiffsliſten. 
7 In Folge et gegen „Sropfen T Süberrente 73,30 1854er Loofe 93.00, Bantastien 976.00, | vertauft. 
Bere, die a ee Nordbahn —, Ereditactien 227,00, Franzoſen 339,00, | I r 220 mehre Wien 
aufmann, elie ambur⸗ 4 s 5 e mmen: arth, „ 
Galizier 216,50, Kaſchau⸗ Oderberger 137, 0, Barbubiger Productenmärkte. Bent, Bollafl. — Aneppe, Ida, Blasgom, Kohlen. — 


er Wundram' ſchen Magentropfen verkauft, in eine Geld» 
f nommen, 4 —, Nordweſtbahn 203,50, do. Lit. B. 151,00, London Königsberg, 22. Septbr. (v Portatius & Grothe. N 
ET BET DE fg ie ae Se a Dahl ra DE ae SR Es Here], ki San Ki, 
. . a K 5 ’ 1 
Dorn denden und . Winde Mm e 9 bey , bunter 128% 113, 129% 113. 139/30. blip. 3 Baze 1. Sec Wind: NW 
1 erg 8 2 ge batte, iſt 0 Dos 5 I e ee 9 . ae Ia 0 MIN Aa, 130200 15 44 Angekommen: Beemann , Kenna; St. Peters, 
nne 10 00, „06, Ka 1 5 un 8 5 
n , "lifabebahn | 1317322 112, % 11 1adr332 1164, 1887. 11 te beide mit Ger 
TCCCC%C%ͤ f ß . ̃]˙—9dGw Bam, Kata, Sie, 
SGeſtern am letzten Tage des alten und an der Grenze bei geringem Umſaß matt ſowohl für Rente und Anl. 40 . 1 gen] Vetterick. Hermine, Copenhagen, Ball aſt. — Galſter, 
eden n hand de werihe, als auch Epebrie e papier Die Stims tender matt, Keine Has un ae ne 1 — 3 Thomſon, Adventure, Shield, beide mit 
Königsberg, 22. Septbr. Laut dem amtlichen mung wurde außer durch die Nachrichten aus Amerika | 120/214, bei, 74, 121/22% bei. 74, 122% 79, 122728 Ratouenizt: Köhler, Freundſchaft. 
Bean An — Se meldet: 11 and, durch die Vollzahlung auf die Baubankactien 78 5 178 nal = A el. Angekommen: Krafft, Prosverd, Antwerpen, 
. erſonen. — a aths⸗A 1 4 . 78, € #6 928 7 ’ ’ 
ee be in 17 Ortidaften des Kees die z. ge DE Gent, (@etzeibemastt] Gab. 11677, S 09, , ee 44 67, | Deren debe . Arent, want Korte Corte, 
, , . UBS [in Beh Laer, Mn Alan, Mae 
mmen iſt. g iger, . „ „119 . bezahlt, f f 5 4 9 5 
, , . 67}, 68 | . Baheniand: = Bub 6} Bol 
Offeerdtg.” beilftigen die Nachricht, paß die biefige | Ir bes, , Gerte 7 35 Silo Jutterwaare matter, loco Wind: W. — Wetter: freundlich ; 
niet ten cha Bi Ort mh BO Do rast ED ee e o 
Bice-Brähenten v. Wegnern in Bolen übertragen |etrugen: Engl. Wetzen 7136, fremder 34,370, engl. m 91.5 6 ice Uebe e, Zerming nichrigers , as ae Hafner, Barber . Ul. Narr. 


werden ſoll, während der Letztere durch den Geheimen \ . - u. Neiſſer, Reis. — Guſtavus, Dauben u. Id, Eſchert, 
Minifterialratd Steinmann, früber Landrath in erg bade a a ra Orten Grat Me 34, 34}, Win 34, 345 . bez. — erbsen Großmann u. Neiffer, Schilta u. Co., fasonn, Giien, 
ab. — 


8 Erb 
kborn, erſetzt werden foll, 18.102 Sack, fende 214 Eu und 3089 Ar 45 Kilo wenig Umſatz, loco weiße 62, 623, 63 Reis, Kaffee, Dachſchiefer. 


2 


= 


vo Aa bez., graue 86 Pr bez., grüne 66 Sr be Biremab: 

Bermiſchtes. bert 2. 188 5 22. Septbr. [Baumwolle.] (Schluß: | Leiniaat e 35 Kilo bei geringer Kaufluſt nur Billiger Schmidt, As kanas, Plock, Danzi Steffens 
1 allen Umſatz, davon für Speculation verkäuflich, ' „Plock, Danzig, . x 
gi en 5 Miodling Orleans 9%, uflih. Ioco feine 77, 78, 80, . 88. 84, hadıfein S., 1 Kahn, 656 50 Welz 


— Die nächſijährige allgemein: Bundesver- und Erport all Sr b Ä Kr — 
, Dosen 6 aihke a ez., mittel 72, 75 pr bez. Rübfen | Voigt, derſ., do., do., diel., 1 do, 737 52 do. 
„Weimar. Jig.“ am 27. und 28. Mai 1874 in Got ; f — Eprtus ver 10,000 Kitten 3 in Beten ven Parc, bet. Dobrzplom, ba, biel, 1do, 773 34 ba, 

3 ba fing, falr Dbollesoh 58, ge mibblin 2 en 4 . bez — Spiritus de 10,000 Litres in Poſten von Rapſch, Woifſohn, Plock do., Bankver⸗ 


Itattfinden. Die Zabl der Bundesgemeinden in Deutih L. Diollerab 48, fa gal 4, fair Broach 6, 5000 Liter g 
Engelen, . 87 chen Pen⸗ .d . = 8 . 1 5 up . Fr, 20 12 ©, September SL 5 Rapſch, derſ., do., do., 1 do N 79 = = 
5, * ‚1a D f * * 7 7 ” 27 „ 7 U 
Tionate, in welchem ein Profeſſor des Geiſtlichen⸗ Paris, 22. Septbr. (Ghtuprüpurie. 326 Jen 20, Bache 25 4 d ar d 15 Felle Er 1 331 Fabien Bresnbe. 3 
2¹ 2 5 a 


Seminars den Religionsunterrict ertheilt, ſtellte 57,174. Anleihe de 1871 91, 80. Anleibe de ! * ae 
ber bochgelehrte Herr in dieſen Tagen folgende Frage: Italieniſche 5% Rente 62,45, Stolte be de 1874 52,20. vember 22 & Br., 211 8 2 0 er — . Ä: I 
. F „45. eniſche Tab.⸗Actien] Br., 20 E n 2 
— „00 ii Wale bebe n 766,25. ranzofen neue —. | Ga. Od Bräbiobr obne Baß 21 & Br, ] Metenenlanilde Beobachtungen. 
Antwort: „In Wongrowig.“ Bag ar er gelebt?" | Oeſterreichiſche Nordweſtbahn —. Lombardiſche Eiſen⸗ Stettin, 22. Septbr. Weizen e September 122] 4 338,46 | + 98 NW det, bell u. wolkig. 
Antwort: „Wußer war Jeſult.“ Frage — ujel?“ babn⸗Actien 393,75. Lombardiſche Prior täten 251,00. October, r October⸗November und der Lidl a) 8 238,36 | 86 NW. ſebdaft, bewöllt. 
fonft noch?“ Antwort: „Ein guter Mersch“ Pa die Erlen foole 148.00. a ge Fr. Bi a ag und, Mr 5100 12 338,01 | 10.3 do. ſtart do 
en Herrn Profeſſo befri ö 00. — November 58, Fe. jahr 60. — C IT TUR 
—4 Bu — ren eg ug niebigte, Zartes, N. Septbr. Productenmarkt. Weizen] Kllogr. der September-Dctober 20, ur April-Mat 208. Die „Neue Börſenzeltung“ in Berlin koſtet j:kt 
Lollbelon aus den Senfionärinnen herauszubringen . Aißlör dezenber 39,00, Me , ener Sed Spiritus tees . r September 24%, Te pro Quartal I Zhle. 20 Ker, Dafür en den fie auc 
Dermachte, fante er endlich ſelbſt: „Wujel war ein Heise] Febang 87 80 er Geptember 67, 25, 7 Jopember⸗ September » October 22. Yır Frühjahr 20% bez. —ibren Abonnenten auf ſchriftliche Anfrage brieflich Aus⸗ 
iger un fe Le Sept ey Pr Jan.⸗April 86,50. — Rüböl ruhig, Vetroleum loco 4% M Br. Regulirungspreis 43 Az, kunft über vortheilhafte Kapitalanlage. Es iſt die größte 
Ds Bestie 14. Sept. Geſtern hat man den Urheber | Januar-Aprif 81 . — Gebet ER 5 ne Ben 12 ur a u 2 b a es = 1 2b ib — en 
0 i ER ” ; * 2 k. ecemberz- koſten nahe da oppelte un n * . 
»pelmordes in Naffin, in Folge deſſen der“ tember 71,25. — Wetter: Schön. Januar 5 87 bez. — Leinöl, engl. 124 & bez. — tapitaliften mehr ſchädlich als nüpl! 5 en Privat 


Berliner Fondsbörse vom 22 September 1873. 
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+ Finſen vom Staate garantirt. 


Deutſche Bens. ei- br -g 5 93 eech abel oa bases g 1233 i ] Brsländifge Peisritäts- 2 = 
Konjoriirte uni. 4 | 105% — rn h a d being, 1220 ballen r 10 N er ein 123 —n — 4 | 71 18 — 9 4 15 
r . [4419 (elianann 5 

ee 13 91, Bi 405 bel Saab. |4 |1774 dete Rorsenn 5 742 | 5 |t Serge , 4 1008) 24 Laer |6 | 83 Dante beben 4 116“, 71 | ee s 70 10 

— st 119 Ten Wb. erg 5 99 vol. Gertiße Lit. U. 5 937 Verl. -Pad.-Magd. 4 112 8 hn 8 40130 906 Zunbb-@rukteh |b 50 pn = 8 Kb nige pg. Auktan 5 70 87 

Pr. Präm -M. 1885 Gent. Wd.- Kr. - Vfb. 8 Obli. Berlin · Stetti 5 . £ i 755 

Tang. Stadt- Ob. 5 | R 20 100 e 1 5 „ 100 = SUR Wenn | 644 14 Tecbön 8. f. 3 18025 | de, Jann. 14 1045) 7 | MBedfel-Eaurs b. 22. Sept. 

Wen ade. 5 | — ate, de, IB, | 5 0 5e. 5g abt ibn 4 149 + do. 3% Oblig. 5 Due Genf., 173 19. 

e, |35 | 82} e, eben, 592 de. Stauber 1 BET . men. 5 100 5 f aher Sn h 60 | 37 Loe men. | 90° Pag net 78 8 N 
0. . Br. 85 . . 5 . 2 Deuiſche Unlondt. e on — 
ei 41 =] ee - 19 dat unt h . | 975 % enden 360% — keene. 5 seh 5 be bo. . ae! 5 78 Die Gemmm. 4 206 A Herbe Inu 2 
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warze und farbige Tyoner Seidenftoffe und 


ſchwere Lyoner Sammete 


empfehle in den vorzüglichſten Qualitäten und in reichhaltigſter Auswahl. 
Die Wahrnehmung günſtiger Eonjunctur beim Einkauf geſtattet mir, dieſe Artikel zu ſehr billigen Preiſen fortzugeben. 


N 


Circus Ciniselli. 


Mittwoch, den 24. September, Abends 7 Uhr, 


Erſte große Vorſtellung 


in der höheren Reitkunſt. Gymnaſtik, Pferde der edelſten Race 
in Freiheit und hoher Schule dreffirt, komiſche Inter mezzo's 
u. ſ. w. 

; Morgen Donnerſtag neue Vorſtellung. 


Has 2 @. Ciniselli, Director. 
Das Musikalien-Leih-Institut 


=* 

Des heute Morgen 36 Uhr erfolgte glück 
liche Entbindung meiner lieben Frau 

Olga, geb. Zabel, von einem Töchterchen, 

zeige ich Freunden und Bekannten biedurch 

ftatt beſonderer Meldung ergebenſt an. 

Roſenberg, den 21. September 1873. 

N Sammer, Biarrer. 
4 eute Vormittags 9 Uhr wurde meine 
9 liebe Frau Catharina, geb. Wieler, 
von einem muntern Jungen glücklich ent⸗ 
bunden. 

Elbing, den 22. September 1873, 
7589) RNud. Sudermann. 
5 Abend 77 Uhr wurden wir durch 
« 
rent 


Daurch neues überſichtliches Arrangement meines Engr os-Lagers 
dauntiche Schreib⸗Materialien, Leder⸗ u. Kurz⸗ 
5 waäaren iſt es den Herren Wiederverkäufern möglich, ſich 
= ſchnell mit den bef. billigen Preiſen und Qualitäten meiner Warren 


vertraut zu machen. 5 
Gleichzeitig empfeble das in England und Frankreich ſo ſehr in Aufnahme 


gekommene Lauber-Tintenfass, was einen Jahre langen 


LTintenvorrath in ſich birgt. 


duard Löwenthal, 


7528) Berlin, 11. Gertrandtenſtraße 11. 


er 
a x 


die Geburt einer munteren Tochter er: 


u 
Prauſt, den 21. September 1873. 
G. Hoffmann und Frau, 
1 Auguſte geb. Klau. 
Hente Nachmittag 4% Uhr wurden wir 
durch die Geburt eines Knaben erfreut. 


Danzig, den 22. 8 k von Re E . 
otto Die ſend 5 — ̃ TEE: 2 — . ar Tnzteiteng 

7617) a und Fran. : P. A. Weber, Algontine! a T. ge ge de 3 

C dr, erb. u. Exp. d. Ztg. 

Am 16. September cr. früh um 5 Uhr Langgasse 78 N ade ee 2585 in der Gpp — 
iſt unſer guter Sohn, Bruder und empfehlt sich zu Abonnements für bevorstehende 8 ee nn Bin gelan- 1 der in den Elementar 
Schwager, der Sergeant der 3. Gscadron Die Bedingungen sind die Billigst Zahn 25 jeder Ar eſtellun⸗ 2 egenſtänden gründlich unterrichtet, 
im 1. Leib⸗Huſaren⸗Regiment No. 1 S 8 e bitligsien. gen hierauf nimmt entgegen wünſcht zum 1. October cr. Stellung. 

7 Otto Elwart Das Leih-Iustitut ist mit allen nennenswerthen Erschei- Hermann Lietzau, Offerten nimmt die Exped. dieſer Zig. 


nungen bis auf die neueste Zeit ergänzt. 
Specielie Wünsche auswärtiger Abonnenten finden mög- 
lichste Berücksichtigung, (7595 


> 


zu Pr. Stargardt in feinem 35. Jahre 
an der Cholera geſtorben, welches wir 
Freunden und Bekannten hiermit tief 
betrübt anzeigen. 

Die Hinterbliebenen. 


Holzmarkt 22, 5 unter No. 7556 entgegen. 
Droguerie-Waaren Handlung. | Fus 3 Knaben von 8 6 und 2 Jahren, 
BEE e die Mutter pe wird auf bem 
i eſucht. 
Ungariſche Lande eine Penſion geſucht. Gef. Adreſſen 


l mit Angabe der Bedingungen werden sub 
Weintrauben 


E. S poste zur Bahnhof Brauft erbeten. 
Ein rentäbles ſchon bestehendes Geſchaft 
empfiehlt Ebwird er einem cautlonsfähigen 5 — 
J. G. Amort. 
Langgaſſe A. 


und anſtändigen Manne von October ab zu 
Paraffin⸗ und Stearin⸗ 


bachten geſucht Adr. find in der Expedition 
2 Zeitung unter 7641 ein —— 
kerzen aus den reuommirteſten Fa- 

briken empfiehlt äußerſt billig 


. . Amort. 


N 


15 

„ Mull-Gardinen, 
x Sieb-Gardinen, 
Zwirn-Gardinen, 
„ Engl. Tüll⸗ Gardinen, J 
Schweizer Tüll-Gardinen, 


Bekanntmachung. 

Wir bringen biermit zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß, daß behufs Ausführung einer größeren 
Reparatur an dem Schieber am Petershage⸗ 
ner⸗Thor das Prangenauer⸗Waſſer in ſämmt⸗ 
lichen Röhren der Leltung von heute Abend 
— ab bis morgen früh 5 Uhr abgeſperrt 
wird. 

Danzig, den 23. September 1873 

4 Der Magiſtrat. 


ir ſuchen für unſer 
Waſchegeſchäft zum baldigen Antritt 
ein junges Mädchen als Verkäuferin. 


Kiehl & Pitschel, 


7622) Langgaſſe 71. 


Unſer Comtoir befindet ſich 
jetzt Hundegaſſe No. 61. 


g Echtes 
Porsch & Ziegenhagen. 


Haarlemer Oel 


verkauft zu den billigſten Preiſen 


a 


— — * 3 T Au 3 i nen anſt gewandten Hausdiener, der in 
5555 Bunte Köper-Gardinen mln , . 


degen, G 


Gothaer Bervelat- und 
Trüffel⸗Leberwürſte 


erhielt neue Sendung 


J. G. Amort. 


| empfehlen in reicher Auswahl 


C. A. Lotzin Söhne, 


14. Langgaſſe 14, 


Leinen⸗Handlung und Wäſche⸗Fabrik. 


o 


auf i 
Journale und Zeitungen, 
1 * 


als: 
Illuſtr. Zeitung, Ueber Land und Meer, 
Bartenlaube, Daheim, Familienzeitung, das 
Neue Blatt, Fliegende Blätter, Kladdera⸗ 
datſch, Wespen, Ulk. Bazar, Modenwelt, 
Victoria, Haus und Welt, ſowie auch auf 
alle Mufit:, Kunſt und techniſche Zeitungen 
und Journale nimmt für bevorſtehendes 
Duartal entgegen (7596 


F. A. Weber, 


Buch-, Kunſt⸗ und Muſikalien⸗ 
Handlung. 
Neuer praktiſcher 


Univerſ al Briefſteller 


von 
L. Kiesewetter. 

Enthält Formulare zur Abfaſſung aller Ar⸗ 
ten von Briefen, Eingaben, Contracten, Vers 
trägen, Teſtamenten, Vollmachten, Qufttun⸗ 
gen Wechſeln, Anweiſungen und anderen 

eſchäftsauſſäzen. 23. Auflage. — 308 
Seiten. — Dauerhaft gebunden. — Preis 


die Saaletage iſt zu vervachten. 


Naheres daſelbſt 2 Tr. (7594 


5 
Hesse'scher Geſangverein 
Bei Hrn Martin, Brobbänkengaſſe, 
Mittwoch, 24. cr. Abbe. 8 Uhr: 
General⸗Verſammlung . 
Tagesordnung: Beſprechung 
über das bevorſtehende Stiftungs⸗ 


Feſt, F x 
Aufnahme neuer Mitglieder e. 


verkauft zum Cölner Fabrifpreiſe 
Hermann Lietzau, 


Droguen » Waaren = Handlung, k 
Holzmarkt 22. 5 


ET Möbelmagasin 


vis-A-vis der Börſe, 

570 h Fade wur Doaiaklen ber 5 20 und 

Dopha's in kräftigſten Polſtern und Damaſthezügen in grader Jason von 20 un 
21 , desgl. in geſchweifter Fogon (Cauſenſen) mit Rips, Plüſch u. beſten 
Wollen⸗Laſting⸗Bezügen von 32, 36 und 38 & bis zu den feinſten ꝛe. 

Stühle, gebogene, in jeder Imitation, von 12 % an pro 3 Dbd., ſowie in Bir⸗ 
ten, Eſchen, Mahagoni und Nußbaum zu jeden Preiſen. 

Sophatiſche in Birken und Mahagoni von 9 3%. an, desgl. feinere mit geſchnltz⸗ 
ten Füßen 12, 14, 18 A x. 

Ane bei och E und Patent Füßen von 30 K an ꝛc., desgl. 
mit Wachstuch von 12 

Silberſpinde (Vertilow) mit Spiegel oder Etagste, in Mahagoni und Nußbaum, 

‚von 34. %. bis zu den elegantesten. 

Wäſcheſpinde in no Birken, Mahagoni und Nußbaum von 5, 7, 9, 10, 14 

bis 18 , desgl. in Mahagoni mit Etagere von 22 , an. 

Damen: und Herrenſchreibtiſche in Mahagoni und Nußbaum von 20 & an, 
desgl. feinere von 30—60 5 

Bettgeſtelle mit Springfeder⸗Madratze und Keilkiſſen complet von 19 & an, ſowie 
in Mahagoni und Nußbaum, in halbfranz. und franz: Wagon, in 


Geſellſchaftshaus 
Ed. Lepzin, 
Brodbänkengaſſe No 10. 

. 


Reichhaltige Speiſe⸗ und Weinlarte⸗ 
Table d’höte von 12—3 Ubr 


Säle zu privatfeftlichkeiten c 
Stadt⸗Theater. 


Mittwoch, 24. September. (I. Abonn. No. 6) 
Figaros Hochzeit. Komiſche Oper von 
Mozart. 

ejtan, 25. Septbr. (1. Ab Ri 
D rster auf Mein 


Selonke's Theater. 
Mitlwoch, 24. Septbr. Gaßtſpiel der 
Gymnaſtiker⸗Geſellſchaft. U. A: 
Weiberthräuen wirken auf Cbri⸗ 
ſteu, Juden, Heiden, Türken! Luft: 
ipiel. Handel und Wandel. Cha 
ralterbild. 


| Negenfebirme, 
Gummiſchuhe 


ür Damen und Kinder em⸗ 
pfiehlt in größter Auswahl 


A. Cohn Wwe. 


Eine Offiziermütze wan 
mantel find Langgaſſe 66 zurüdgeblieben u. 
tonnen von dem ſich legit. Gigentb- DIE Sonns 


ſucht zu kaufen und nimmt Offerten entgegen 


W. Schlaebitz 
in Schlochaun. 


A Unfchädliche E 
Haarfärbe-Mittel 
um das Haar vom hellſten Braun 
bis zum tiefften Schwarz echt zu fär⸗ 

ben, empfiehlt 
Hermann Lietzan, 
Apotheker und Chemiker, Holzmarkt 22. 


Friſchen 


et Attrach. Caviar 


NB. Durch günſtige Conjuncturen bin ich in den Stand gelegt zu ermäßigten 
empfiehlt 


Preiſen zu verkaufen. 
Otto Jantzen, oe 1. Fast, „Laugenm. E 

. orziglih: Dilnwen 
5 | 3 2 5 95 empfiehlt Butter Weiebiand, Neben 
60% Amerikanische Anleihe von 1882, |... eg en. 
| Die per 16. November er. gekündigten “ Gustav Pri 


E > Gustav Friedland 
A Stücke III. Serie, deren officielles Verzeichniss bei uns eingesehen 5 


Fleiſchergaſſe 87. 
werden kann, und die 


22 2 5 G oft — 7 
er 1. November fällig werdenden Coupons bel. roße Spickaale, 


geröftete Weichſelneunaugen und Bratheringe, 
er 1888 und 1885 Amerikanischen Anleihe lösen von jetzt DE f. marinict in / u. ½ Schodf. veri. u. Naht. 
zaum höchsten Course ein 


y Brunzen's Seefisch Handlung, Stihmart. 
Baum & Liepmann, 


2 


15 h. — Nach auswärts überjende dieſes 
Buch gegen franco Einſendung des Betra⸗ 
ges franco. 


Th. Anhuth, 


II. A. Paninski & Otto Jantzen. 


* Een. 


Für Wiederverkäufer u. 
Reſtaurateure. 

Dill⸗ und Striemen Gurken 
in Fäſſern und ausgezählt, 
Neunaugen, Brab. Sardellen, 
1 Serdinen in ½ u. Ya Doſen 


chweizer Käſe in ganzen Laiben v. 1% 
ausgewogen, I. und II. Qualität, echte 


neue gut gearbeitete Bier⸗ A tel mi! 
52 enen Vanden, Liter⸗Maaß, fin 


g 3 5 Preis zu | abend ben 27. d. M. in e werben, 
Limburger und Tilſiter Käſe Bankgeschäft, 2 | Sifgmarkt No.7 für einen joliben 847645 
zu Bilkaften“ Preiſen. f N 7243) Langenmarkt No. 4b. verkaufen. all No. 7879. 7614. 8108 


tauft zurück die Grnebition dieſer Zeitung. 

ertling s Veihbibliothef, Jo⸗ 
engaſſe 10 Lager von ca. 10,000 Bänden, 
reichhaltig ſortirt mit den neueſten Erſchei⸗ 
nungen der deutſchen, franzöſiſchen und eng⸗ 
liſchen Literatur, empfiehlt ſich zu — 


ie Biähriger brammer Wallach d. 
Cin oß fein ertiten und ganz militär. 
fromm und eine 5 jäbrige braune Stute 
8" O groß, angeritten und auch gefahren 
ſehen zum Verkauf in Danzig. Sandgrube 20. 
Lafladie, No. 15 findet noch ein Penſionalt 
freundliche Aufnahme. (7560 Abonnements. Kataloge ſtehen den neu 
um Antritt au! October ſuche ich noch tretenden Abonnenten gratis zu Dienſt. 
verſchiedene Inſpectoren, Rechnungefüb⸗ 
ter und Wirthſchaftseleven ꝛc. 
7424) Böhrer, Langgaſſe 55. 


I. F. Sontowski, . 


(Sinem bocneebıten Bublitum Dansigs um | e 8 Sp 25 BEER 

der Umgegend die ergebene Anzeige, daß Mein gut aſſortirtes Lager von 

be dat worde De 10 auch ar Brod⸗, gemahl. Zuckern und a Pöſtchen alten Wer 

erde m vor eilhafter Ein ung verferiige 5 rinen 

ſowie jede in meinem Fache vorkommende empfehle 1 (7645 er Käſe offerirt billigſt 

Reparatur {pnell unb pünktlich aue ge, Earl Voigt, Fischmarkt 368. Se 
7 4 EEE en an a ar n . e 

A. Schelinski, Topfü meiſter, = elle und dunkelblonde Damenzöpie find 330 fette Scho p en 9 


Vorſtädtſchen Graben 14, Elng Fleiſcherg. billig zu verkaufen Frauengaſſe No. 4, Güttland zu verkaufen. 


Redaction, Drud und Verlag von 
W. Kafemann in Dana. 


